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unterstützt Sie bei der:

� Analyse der aktuellen Situation ihres 
Unternehmens 

� Entwicklung und Implementierung 
neuer Konzepte

� Schulung und Coaching ihrer Mitarbeiter 
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Zielgruppe:   Die Tagung richtet sich an MitarbeiterInnen 
der unterschiedlichsten Berufsgruppen aus 
der Altenpfl ege, die mit Menschen mit 
Demenz arbeiten und sich konzeptionell 
sowie inhaltlich weiterentwickeln wollen. 

Veranstaltungsort:   Hildesheim, nähere Informationen bei Anmeldung

Kosten:   Die Teilnahmegebühr beträgt 115,00 €.
Bei mehreren TeilnehmerInnen einer Institution 
erfragen Sie bitte Sonderkonditionen. 
Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Mittags-
verpfl egung, zwei Kaffeepausen sowie die 
Tagungsdokumentation.

Anmeldung:   Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Die Teilnehmer-
gebühr ist bei der Anmeldung per Verrechnungs-
scheck oder Überweisung auf das nachfolgend 
genannte Konto unter Angabe des Teilnehmer-
namens zu entrichten:

  Alzheimerberatung e.V.
Bankverbindung: Volksbank Holle e.G.
Kontonummer: 205 232 5400
Bankleitzahl: 278 937 60

  Sie erhalten von uns nach Zahlungseingang eine 
Anmeldebestätigung sowie eine Wegbeschreibung 
zum Tagungsort. 

  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wir empfehlen 
daher bei Interesse eine rechtzeitige Anmeldung. 
Diese ist möglich per Fax oder 
unter www.hollerrunde.de 

Stornierung:   Eine Stornierung Ihrer Teilnahme muss 
spätestens bis 8 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
in schriftlicher Form eingehen. Bis zu diesem 
Zeitpunkt wird eine Stornogebühr von 30% der 
Rechnungssumme erhoben. Erfolgt die Stornierung 
später als 8 Tage vor Veranstaltungsbeginn, 
wird die volle Teilnahmegebühr berechnet. 
Selbstverständlich kann ein/eine 
ErsatzteilnehmerIn gestellt werden.

Hotelreservierung:   Für TeilnehmerInnen der Fachtagung steht im 
Tagungshotel ein begrenztes Kontingent an 
Zimmern zur Verfügung. Bei Interesse fordern 
Sie mit der Anmeldung einen Hotelprospekt an. 
Bei Bedarf reservieren Sie Ihr Zimmer bitte 
rechtzeitig.

ORGANISATORISCHE HINWEISE

16. Holler Runde
13. Februar 2013

Die Alten-
hilfe im 
Umbruch

Betreuungskultur

Generalistische 
Ausbildung

Ambulantisierung

Krankheitsbilder von 
Morgen



Zeit Thema

 Plenum

9.30 h   Eröffnung der 16. Holler Runde
Peter Dürrmann, Holle

09.45- 10.30 h   Lebens- und Betreuungskultur 
für Menschen mit Demenz
Begleitung statt Funktionspflege  
Dr. Christine Riesner, Witten 

10.30- 11.15 h  Die generalistische Ausbildung 
kritisch betrachtet 
Was erwartet die Altenhilfe,  
was muss sie verhindern?
Prof. Dr. Martina Hasseler, Oldenburg

11.15- 11.30 h  Café

11.30- 12.00 h  Belastungen und Beanspruchungen 
in der Pflege
Interventionen und Ergebnisse  
aus dem Modellprojekt DemOS 
Christina Kuhn, Stuttgart

12.00- 12.30 h  Sensibilisierung anstatt 
Wissensvermittlung 
demenz balance-Modell©:  
Ergebnisse aus Praxis und 
Wissenschaft
Barbara Klee-Reiter, Köln

12.30- 13.45 h Mittag

Zeit Thema

Vom Heim zum Mietshaus ein Jahr danach

13.45-14.30 h  Leistungsansprüche im 
ambulanten Bereich sichern –  
Fallstricke vermeiden
Leistungs- und vertragsrechtliche 
Aspekte des Holler Weges
Stephan Dzulko, Krefeld

14.30-15.15 h  Vorher Heim nachher Mietshaus 
und Tagespflege
Die Holler Erfahrungen 
Peter Dürrmann, Holle

15.15-16.00 h   Nicht alle sind dement
Alterspsychiatrische 
Herausforderungen für  
die Altenhilfe
Dr. Klaus-Maria Perrar, Köln

16.00-16.15 h Café

16.15-17.00 h  Vergiss Alzheimer
Vom Diagnostikdilemma bis  
zum Geschäft mit der Angst
Cornelia Stolze, Hamburg

17.00 – 17.15 h  Diskussion, Zusammenfassung 
und Verabschiedung

Name Qualifikation

Peter Dürrmann  Dipl. Sozialpädagoge/-arbeiter, 
Geschäftsführer der Seniorenzentrum Holle 
GmbH, Bundesvorsitzender des DVLAB e.V., 
Holle

Stephan Dzulko  Context Akademie, langjähriger stell-
vertretender Bundesvorsitzer des VDAB, 
Berater von  Einrichtungen der Altenhilfe, 
Fachautor, Krefeld

Prof. Dr.   KPG Expert, Hamburg, Habilitationsstatus an 
Martina Hasseler   der Universität Oldenburg, Honorardozentin 

Hanse-Institut Oldenburg 

Barbara Klee-Reiter   Krankenschwester, systemische Orga-
nisationsberaterin und Coach, DCM Trainerin, 
autorisierte Trainerin für IVA, Köln

Christina Kuhn  M.A., Krankenschwester, Kulturwissen-
schaftlerin, Demenz Support Stuttgart 
gGmbH, Diplom Haushaltsökonomin, DC, 
Stuttgart

Dr. med.  Facharzt für Psychiatrie, Lehrbeauftragter 
Klaus Maria Perrar   der Dt. Akademie für Gerontopsychiatrie- 

und psychotherapie, Personaloberarzt des 
Zentrums für Palliativmedizin der Uniklinik 
Köln, Köln

Dr. rer. medic.  Pflegewissenschaftlerin BScN, MScN, 
Christine Riesner   Krankenschwester, DCM Strategic Lead 

Germany, DCM Trainerin,  Mitarbeiterin  
im Deutschen Zentrum für Neuro-
degenerative Erkrankungen, Witten

Cornelia Stolze  Diplombiologin und 
Wissenschaftsjournalistin, Hamburg

PROGRAMM
Fachtagung am 13.02.2013
Die Altenhilfe im Umbruch

REFERENTEN


